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B/H/T:  80 x 103 x 37cm

“ Schuhschrank 80 x 103 cm”

Die Türenelemente müssen an der Wand befestigt werden !
NICHT an der Wand befestigte Elemente kippen beim Öffnen der
Türen nach vorne. Beachten Sie dies auch während der Montage !
Bei nicht vorschriftsmäßiger und / oder nicht fachmännischer Montage wird bei 
Personen- oder Sachschäden keine Haftung übernommen.
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Bauteil-Übersicht

1014

10092 x 

1114

1080

1081

11241125

im Paket-Nr: Stk Bauteil-Nr: Länge Breite Stärke
Paket 1 1 x Beschlägekarton-Nr: 5156-17
Paket 1 1 x Nr: 1124 980 mm 370 mm 19 mm
Paket 1 1 x Nr: 1125 980 mm 370 mm 19 mm
Paket 1 1 x Nr: 1080 797 mm 370 mm 19 mm
Paket 1 1 x Nr: 1081 797 mm 370 mm 19 mm
Paket 1 3 x Nr: 1024 758 mm 326 mm 19 mm
Paket 1 2 x Nr: 1009 311 mm 30 mm 19 mm
Paket 1 1 x Nr: 1114 697 mm 30 mm 19 mm
Paket 1 1 x Nr: 1014 760 mm 99 mm 19 mm
Paket 1 1 x Nr: 1020 300 mm 125 mm 16 mm
Paket 1 1 x Nr: 1022 300 mm 125 mm 16 mm
Paket 1 1 x Nr: 1129 969 mm 772 mm 5 mm

Paket 2 1 x Nr: 1023 734 mm 297 mm 5 mm
Paket 2 1 x Nr: 1021 721 mm 123 mm 16 mm
Paket 2 1 x Nr: 1019 775 mm 192 mm 19 mm

Paket 3 2 x Nr: 1013 777 mm 386 mm 15 mm
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Bauteil-Übersicht

10243 x 

1022

1020

1021

1023

1019

11292 x 1013



2 Beschläge
Bolzen 24/5 mm1_104

1_126

4 x

Korpusverbinder 6,3x501_125

6 x

Korpusverbinder 5x40

12 x

Bodentäger D= 5/51_110

1_138

10 x

Rückwandhalter 15/15

Senkkopfschrauben 
5 x 60

9_150
mm

1 x
1_141 Dübel U8x401_199

1 x 1 x

Kippsicherung 77x21x15

Senkkopfschrauben 9_141
3,5 x 15  mm

21 x

12 x

1_202 Gelenkverbinder D=7

(J02 725)24 x

1_205 Verbinder D=10, 16mm

(J02 844)

12
,5

24 x

1_203 Madenschraube M6 x 8

(J02 390)

4 x

Euro-Senkkopfschraube9_106
 mm6,3 x 13

4 x

2_562 Scharnier ohne Feder (PTO)

(Häf_342.42.401)

1 x

Führung 300 Li, PTO3_540

909 995 7011 x

Führung 300 Re, PTO3_541

909 995 801 1 x

3_542 Schnäpper Li, PTO

914 884 201 1 x

3_543 Schnäpper Re, PTO

914 884 301

6_545

6 x

Möbelgleiter 40x15x 5

2_582

2 x

Tip-On Gegenplatte Metall
20x20 mm

2_580

2 x

Tip-On Beschlag 
mit Magnet

2_581

2 x

Adapter Grundplatte
für Tip-On

- 4 - 

1.203

1.205

1x
24 x 

2_561 Montageplatte (PTO)
(342.20.880)

Einbaurichtung vorne4 x

1_101

4 x

Excenter 15/13 mm

H
= 

13
m

m

1_102

4 x

Excenter 19/15 mm

H
= 

15
m

m

H= Höhe !!!
8 x

60x22 mm1 x

Inbusschlüssel9_535 SW 3
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6.545

6.5451080

1009

1.125

1.125

1114
1080

1_125

6 x

Korpusverbinder 5x40

6_545

6 x

Möbelgleiter 40x15x 5

6 x

1_205 Verbinder D=10, 16mm

1.205

Einbau
Richtung

180 °

1080
1.205

1.205



1.205

Einbau
Richtung

1.102

1014

2.581

9.141

1.102

1.102
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6 x

1_205 Verbinder D=10, 16mm

1_102

4 x

Excenter 19/15 mm

H
= 

15
m

m
1081

1.205

1.205

2_581

2 x

Adapter Grundplatte
für Tip-On

2_580

2 x

Tip-On Beschlag 
mit Magnet

Senkkopfschrauben 9_141
3,5 x 15  mm

4 x

9.141

2.58112 mm

12 mm

2.581

2.580 click !



1.205

Einbau
Richtung

1.205

1.104

2.561

Einbaurichtung
Schraube 
zeigt nach
vorne

Vo
rn

e

9.106

3.540

6 x

1_205 Verbinder D=10, 16mm

Bolzen 24/5 mm1_104

2 x
2_561 Montageplatte (PTO)
(342.20.880)

Einbaurichtung vorne2 x

2 x

Euro-Senkkopfschraube9_106
 mm6,3 x 13

1 x

Führung 300 Li, PTO3_540

909 995 701
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1125

2.561

2.561

1.104

1.205

vo
rn

e

1125

vo
rn

e

9.106
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1.205

Einbau
Richtung

1.104

2.561

Einbaurichtung
Schraube zeigt 
nach vorne

Vo
rn

e

9.106
3.541

6 x

1_205 Verbinder D=10, 16mm

Bolzen 24/5 mm1_104

2 x
2_561 Montageplatte (PTO)
(342.20.880)

Einbaurichtung vorne2 x

2 x

Euro-Senkkopfschraube9_106
 mm6,3 x 13

1 x

Führung 300 Re, PTO3_541

909 995 801

1.205 1124

2.561

2.561

1.104

1.205

vo
rn

e
vo

rn
e

9.106 3.541



1022

1.101

1.101

1.104

1020

1.101

1019

1.104

1.104

1_101

4 x

Excenter 15/13 mm

H
= 

13
m

m

H= Höhe !!!

Bolzen 24/5 mm1_104

4 x
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1021

1020

1.126

1.126

1022

1023

1019

180 °

1_126

4 x

Korpusverbinder 6,3x50
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Unterseite 
Schubkasten

Schubkasten



R

L
3.542

Senkkopfschrauben 9_141
3,5 x 15  mm

 6 x

1 x

3_542 Schnäpper Li, PTO

Buchstabe „L“

1 x

3_543 Schnäpper Re, PTO
Buchstabe „R“

3.543

3.542

9.141

9.141

R

L

9.141

9.141 9.141

3.542

Unterseite 
Schubkasten
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2.562

9.141

2.562

4 x

2_562 Scharnier ohne Feder (PTO)

(Häf_342.42.401)

Senkkopfschrauben 9_141
3,5 x 15  mm

10 x

2_582

2 x

Tip-On Gegenplatte Metall
20x20 mm
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9.141

2.562

1013

2.562

9.141

2.562

1013

2.582

9.141

2.582

9.141



1.201
1.202

Einbau-
Richtung

1.202

1.201
Leicht
anziehen

ca. 2mm

1.2029.535

- 13 - 

12 x

1_202 Gelenkverbinder D=7

(J02 725)

1081

1.202

1.202

1080

1.202

1.202

60x22 mm1 x

Inbusschlüssel9_535 SW 3



9.531
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1080

1014

1125

1014

1124

1129



9.531

B

B

B

180 °

A = A

1.138

1.138

Rückseite 
Korpus
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1_138

8 x

Rückwandhalter 15/15

A

A

1081



1.199

9.141
9.150

9.141

1_141 Dübel U8x401_199

1 x 1 x

Kippsicherung 77x21x15

Senkkopfschrauben 
5 x 60

9_150
mm

1 x

Senkkopfschrauben 9_141
3,5 x 15  mm

1 x

- 16 - 

1.199

9.141

9.150

9.141
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Schubkasteneinbau

+ 2 mm

Schubkasten
einstellen

Einstellrad

Unterseite Schubkasten

1.

2.
Schubkastenausbau

1.

click !



click !
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1013

1013



12 x

Bodentäger D= 5/51_110

1.110

- 19 - 

1024

1024

1024
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Liebe Kundin, lieber Kunde,
vielen Dank für Ihre Bestellung !  Gleichgültig, ob Sie ein aus Naturholz gefertigtes Möbelstück
gekauft haben,eine Hochglanzfront oder eine matte Kunststofffront - jedes Möbelstück hat
seine ganz speziellen Eigenschaften. Auch Holzbeschaffenheit und -struktur wie zum Beispiel 
kleinere Äste bei Naturholzmöbeln, sind Teil der individuellen Ausstrahlung jedes einzelnen 
Möbelstücks.

Glänzende Metallteile und Glasflächen
Die handelsüblichen Metallputzmittel und Glasreiniger reichen vollkommen aus um wieder
„Spiegelglanz“ zu erzielen. Glas reiben Sie einfach nach dem Reinigen mit Fensterleder
 o.Ä Trocken. Metall wird mit einen fuselfreien Tuch nachgerieben. Alle Metallteile nur mit
klaren Wasser und milden Reinigungsmittel säubern.

Grundsätzlich gilt:
Keine heißen Gegenstände auf die Möbel stellen.Keine Kerzen direkt auf die Möbel stellen.
Verschüttete Flüssigkeiten sofort aufwischen.
In regelmäßigen Abständen den festen Sitz von Schrauben und Beschlägen kontrollieren.
Der typische, aromatische Holzgeruch ist bei Naturholzmöbeln immer ein Qualitätsbeweis.
Helle Stellen an den Ästen entstehen durch einen natürlichen Harzaustritt und können mit 
einem trockenen, fusselfreien Tuch abpoliert werden.
Auch von anderen Holz-, Lack-,Leder- oder Polstermaterialien ist sein schwacher Eigengeruch 
am Anfang unvermeidbar. Diese Gerücheverschwinden nach einiger Zeit von allein. 
Wenn Sie dem nachhelfen wollen, lüften Sie in der Anfangszeit häufiger und/oder wischen 
Sie die Möbelleicht feucht mit Wasser aus, das mit ein wenig Essig versetzt ist.
Bewahren Sie diese Hinweise gut auf.

Pflegehinweise für gelaugte/geölte Möbel aus Naturholz
Die Oberfläche Ihres neuen Möbel-stücks ist mit rein biologischen Öl behandelt. Um diesen 
natürlichen, gelaugt/geölten Glanz zu bewahren, empfehlen wir eine gelegentliche Nach-
behandlung mit geeignetem Möbelöl. Da durch die Art der Oberflächenbehandlung evtl.
Rückstände des Naturöls zurückbleiben können, empfehlen wir Ihnen, die Möbel mit
einem fusselfreien Tuch abzureiben. Das Tuch nach Gebrauch trocknen lassen und erst
dann entsorgen.

Pflegehinweise für naturbelassene/gelackte Möbel aus Naturholz
Die Oberfläche lässt sich am besten mit einem mäßig feuchten Tuch säubern.
Achtung: Ätzende oder lösungsmittelhaltige Reinigungsmittel oder Politur dürfen nicht
verwendet werden.

Pflegehinweise für Möbel aus Plattenwerkstoffen
Verwenden Sie zur Pflege Ihres Möbels aus Plattenwerkstoffen am besten ein weiches, 
nicht fusselndes Tuch oder ein Ledertuch. Wischen Sie die Oberflächen leicht feucht ab.

Grundsätzlich gilt: Verwenden Sie bitte auf keinen Fall folgende Reinigungs- und Putzmittel:
Microfasertücher oder Schmutzradierer. Diese enthalten häufig feine Schleifpartikel,
die zu einem Zerkratzen der Oberflächen führen können.
scharfe chemische Substanzensowie scheuernde Putz- oder Lösungsmittel. Diese können 
die Oberflächen ebenfalls beschädigen;
Scheuerpulver, Stahlwolle oder Topfkratzer. Sie zerstören die Oberfläche so stark, dass eine
Aufarbeitung nicht mehr möglich ist;
Staubsauger. Düsen und Bürsten können die Oberflächen zerkratzen;
Dampfreiniger. Durch den hohen Druck und die Hitze, mit denen der Wasserdampf auf die 
Oberflächen trifft, können diese beschädigt werden oder sich sogar vom Untergrund ablösen.

- Plegehinweise -
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Ist die Raumluft über einen längeren Zeitraum sehr feucht, nimmt das
Holz die Feuchtigkeit auf und dehnt sich aus. Bei zu trockener Luft - 
vor allem im Winter während der Heizperiode - wird dem Holz 
Feuchtigkeit entzogen, es schwindet wie der Fachmann sagt.

Holz ist ein natürlicher Werkstoff, der auch in verabeitetem Zustand “lebt”
und daher auf Veränderungen des Raumklimas reagiert.

Worauf bei Massivholz zu achten ist - über das “ARBEITEN” 
des Holzes

Eine gewisse Schwindung, die während der Heizperiode auftritt, kann in
Sommermonaten auf Grund feuchter Raumluft wieder zurückgehen.
Auch ist zu beachten, dass die durchschnittliche Luftfeuchte im Freien
in Nord- und Süddeutschland durchaus unterschiedlich sein kann.

Nach der Montage Ihres Möbel lassen Sie 
die Türen und die Schubkästen noch
mindestens 12 Stunden geöffnet.Dadurch
wird gewährleistet das sich die Möbelteile
von  innen und außen den Raumklima
 anpassen. Die Gefahr das einzelne Teile 
verziehen wird so vermindert.

Optimales Raumklima
    für Ihre Möbel

Temperatur
 20 - 22 °C

Luftfeuchte
45 -  60 %

1071

12 h

Bei Einhaltung des richtigen Raumklimas können diese Erscheinungen
weitgehend vermieden werden. 
Das richtige Raumklima hat eine LUFTTEMPERATUR  von ca. 20 bis 22 °C 
bei einer relativen LUFTFEUCTE von ca. 45 bis 60 %.
Dieses “Normalklima” soll im Jahresdurchschnitt erreicht werden.

Was Sie sonst noch wissen sollten:
Bei der Herstellung unserer Möbel und Spielwaren werden ausschließlich Materialien, Öle, Lacke

komm. In diesem Falle empfehlen wir dieser ungefährlichen Geruchsbelästigung 
durch mehrmaliges Stoßlüften entgegen zu wirken.

gesundheitlich unbedenklich und speziell für Kindermöbel geeignet sind.   verarbeitet, die 
Geruchsentwicklungen durch die fabrikneuen Möbel Manchmal kann es produktionsbedingt zu 
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